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Mit Schreiben vom 8. Februar 1966 hat der Herr 
Präsident dem Ausschuß für Wirtschaft und Mittel- ' 
standsfragen die oben bezeichnete Verordnung zur 
Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 mit Frist 
zum 18. Mai 1966 überwiesen. Bei dieser Verord- 
nung handelt es sich um eine sogenannte Nachlauf- 
verordnung, die am 3. Februar 1966 im Bundes- 
gesetzblatt II Seite 42 verkündet wurde. Der Bun- 
destag hat einerseits gemäß § 77 Abs. 5 des Zoll- 
gesetzes ein Aufhebungsrecht, ist aber andererseits 
durch die Empfehlung der Hohen Behörde an diese 
Maßnahme gebunden (Artikel 14 EGKS- Vertrag). 

Die Hohe Behörde der Europäischen Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl hat für Gießereiroheisen mit 
Ausnahme von Holzkohlen-Roheisen für das Kalen- 
derjahr 1966 eine spezifische Einfuhrbelastung von 
28 DM je Tonne festgesetzt, um die Erzeuger von 


Gießereiroheisen in der Gemeinschaft vor Einfuh- 
ren aus Drittländern zu schützen. Eine entsprechende 
Regelung hatte schon für das Jahr 1965 gegolten. 
Für das erste Halbjahr 1966 wurden entsprechend 
der Regelung des zweiten Halbjahres 1965 für Roh- 
eisen und gebrauchte Schienen Zollaussetzungen 
empfohlen. Die Zollkontingente für die Einfuhr aus 
Drittländern für Spezialwalzdraht für die Auto- 
reifenindustrie gelten in der alten Höhe. Dagegen 
wurden die Zollkontingente für Spezial walzdraht 
zum Herstellen von kaltgezogenem Federdraht und 
für kristallorientierte Elektrobleche teils angehoben 
und teils gesenkt. 

Der Ausschuß empfiehlt deshalb dem Plenum, da 
die vorliegenden Regelungen keine nachteiligen 
Wirkungen haben, von seinem Aufhebungsrecht 
keinen Gebrauch zu machen. 


Bonn, den 16. Februar 1966 


Der Ausschuß für Wirtschaft 
und Mittelstandsfragen 

Dr. h. c. Menne (Frankfurt) Junker 

Vorsitzender Berichterstatter 
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